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Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
die ersten wärmeren Tage lassen uns bereits auf den
nahen Frühling hoffen. Frühblüher wie Krokus und
Schneeglöckchen locken die ersten Bienen an. Der
ein oder andere legt mit einem Frühjahrsputz end-
gültig den alten Staub des vergangenen Jahres ab und
macht Platz für Neues.
Wir als Gemeinde und insbesondere wir im Gemein-
derat haben unseren längeren Wunsch einer Klausur-
tagung nun Taten folgen lassen, auch um den Blick
für Neues zu schärfen. Zusammen mit dem Markt-
gemeinderat aus Ammerndorf waren wir vom
21.02. – 22.02. im Gasthof Winklerbräu in Velburg in
Klausur gegangen, um uns zu den Themen Verga-
berecht und interkommunale Zusammenarbeit auszu-
tauschen.
Da wir gerade mit den Ausschreibungen und vielen
Nachträgen rund um den Bau des „Gelben Löwens“
immer wieder Diskussionsbedarf in unserem Rat hat-
ten, war es uns wichtig, uns zusammen entspre-
chendes rechtliches Hintergrundwissen anzueignen.
Mit Herrn Döhler vom Landratsamt Fürth, Sach-
gebietsleiter unter anderem für Kommunale Ange-
legenheiten und der Zentralen Vergabestelle, konnten
wir einen äußerst kompetenten Fachmann gewinnen.
Spätestens nach der Diskussion mit Herrn Döhler
musste jedem klar werden, dass es eben erhebliche
Unterschiede zwischen privaten Käufen oder Inve-
stitionen wie Baumaßnamen und öffentlich-recht-
lichen Vergaben, finanziert durch Steuergelder, gibt.
Für den zweiten Teil unserer Tagung luden wir uns
Herrn 1. Bürgermeister der Stadt Burgbernheim Matt-
hias Schwarz und den zuständigen Geschäftsführer
der Verwaltungsgemeinschaft (VG) Burgbernheim
ein, die uns beide durch persönliche Kontakte gut be-
kannt sind. Sie berichteten aus ihren Erfahrungen aus
deren seit 1978 bestehenden VG. Die vier politisch
völlig selbständig gebliebenen VG-Mitgliedsgemein-

den Burgbernheim, Markt Marktbergel, Illesheim und
Gallmersgarten, jeweils mit eigenen Bürgermeistern
und Gemeinderäten, bestimmen jeweils selbstständig
über das jeweilige politische Tagesgeschäft und legen
auch unterschiedliche Schwerpunkte ihrer Strategien
und Gemeindeentwicklungen. Das Wesen einer VG
ist es aber, dass sich die vier Mitgliedsgemeinden ei-
nes gemeinsamen Personalpools, welcher Beschlüsse
als „Dienstleister“ vorbereitet, umsetzt und als Bür-
geramt für alle Anliegen der Gemeindebürgerinnen
und -bürger wirkt, bedienen.
Ich habe schon allgemeines Interesse der beiden Ge-
meinderäte an einer verstärkten Zusammenarbeit un-
serer Kommunen ausmachen dürfen. In welche Form
sich das ausbilden kann, sollen die nächsten Monate
und die Diskussionen in unseren Gemeinden zeigen.
Für mich persönlich scheint es unabdingbar, dass ge-
rade wir kleineren Kommunen sich eng vernetzen
und zusammenarbeiten müssen, wollen wir uns die
kommunale Selbständigkeit erhalten.
Auch die Kollegen aus Burgbernheim konnten uns das
aus ihren Erfahrungen nur nahelegen. Personal könne
effektiver eingesetzt, der Service für die Bürgerinnen
und Bürger eher noch verbessert werden. Auch würde
ich mich über eine Zusammenarbeit mit den Kolle-
ginnen und Kollegen aus Ammerndorf freuen.

Fortsetzung auf Seite 3
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Großhabersdorf, den 22.02.2025

Bekanntmachung für das Mitteilungsblatt

Die Schulleitung bittet um Veröffentlichung im nächsten Gemeindeblatt:

Schulanmeldung für das Schuljahr 2025/2026

Die Schulanmeldung an der Grundschule Großhabersdorf wird am

Donnerstag, dem 20. März 2025 in der Zeit von 10.15 Uhr bis ca. 16.15 Uhr

in den Räumen der Grundschule Großhabersdorf, Sonnenblick 4, durchgeführt.

• Anzumelden sind alle Kinder, die am 30. September dieses Jahres sechs Jahre alt sein werden,
also spätestens am 30.09.2019 geboren sind.

• Schulpflichtig werden ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr vom Besuch der Grundschule
zurückgestellt wurden.

• Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten
beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Grundschule zurückstellen zu lassen oder ihr zwischen
1. Juli und dem 30. September geborenes Kind erst im nachfolgenden Schuljahr schulpflichtig
werden zu lassen (Einschulungskorridor).

• Auf Antrag der Erziehungsberechtigten wird auch ein Kind, das nach den oben genannten
Stichtagen geboren ist, in die Schule aufgenommen. Bei Kindern, die nach dem 1. Januar 2020
geboren wurden, ist ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich.

• Bei Kindern mit sonderpädagogischen Förderbedarf entscheiden die Eltern über den schulischen
Lernort ihrer Kinder. Sie können ihre Kinder an der Grundschule oder direkt an der Förderschule
anmelden.

• Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmeldung eines Schulpflichtigen ohne
berechtigten Grund vorsätzlich oder fahrlässig unterlassen, können nach Art. 119 Abs. 1 Nr. 1 des
BayEUG mit Geldbuße belegt werden.

Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt:

• Geburtsurkunde im Original
• Schreiben vom Gesundheitsamt „Zur Vorlage in der Schule“ (Schuleingangsuntersuchung)
• Bei alleinigem Sorgerecht: Sorgerechtsbeschluss
• Bei Zurückstellung im vorigen Jahr: Zurückstellungsbescheid
• Nachweis über einen ausreichenden Masernschutz
• Weitere ausgefüllte Schreiben, die Sie ggfs. im Vorfeld von der Schule ausgehändigt bekommen

(Notfallbogen, Einwilligung Schulmanager ….)

Für die Bewirtung der Gäste sorgt der Elternbeirat.

Daniela Höfer
Rektorin

GRUNDSCHULE
GROSSHABERSDORF

Sonnenblick 4, 90613 Großhabersdorf

Grundschule Großhabersdorf, Sonnenblick 4, 90613 Großhabersdorf



Fortsetzung von Seite 1
Dass es auch zwischenmenschlich passen kann,
zeigte beispielsweise unser kleiner geselliger Teil
nach dem Abendessen, an dem der Ammerndorfer
Bürgermeister Alexander Fritz mit E-Gitarre, Klaus
Ulsenheimer mit Akustikgitarre, zusammen mit mir
samt Akkordeon, aufspielte und wir zusammen auch
das ein oder andere Liedchen schmettern konnten.
Schauen mir mal, was uns die Zukunft bringen mag.
Herzliche Grüße, Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Von den 3.396 Wahlberechtigten in unserer Gemein-
de haben insgesamt 2.992 Personen ihre Stimmen ab-
gegeben. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von
88,1%, wofür ich mich sehr herzlich bedanken darf.
In unserem Bundeswahlkreis (242, Fürth) wurde
MdB Tobias Winkler als Direktkandidat der CSU in
den 21. Deutschen Bundestag mit 37,4% der Stim-
men gewählt. In unserer Gemeinde lag er mit 41,9%
der Erststimmen ebenfalls sehr deutlich vorne. Bei
uns folgen dann Bastian Treuheit (AfD, 18,5%), der
dem nächsten Deutschen Bundestag über die Liste
genauso angehören wird, wie MdB Carsten Träger
(SPD, 17,8%). Auf weiteren Plätzen: Kamran Salimi
(Grüne, 10,9%), Niklas Haupt (Die Linke, 6,1%),
Andreas Scholz (FW, 3,9%), Daniel Bayer (FDP,
2,9%), Tristan Billmann (ÖDP, 1,3%) und Andreas
Schmidt (Volt, 1,1%).

An dieser Stelle bedanke ich mich auch nochmals
ganz herzlich bei allen Wahlhelferinnen und
Wahlhelfern für ihren ehrenamtlichen Dienst und den
reibungslosen Ablauf der Wahl.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Bürgerpark – Vorstellung Planung Abgang Fried-
hof Bürgerpark
Neben der u-förmigen Treppenanlage aus Stahl sieht
er einen Aufenthaltsbereich unterhalb der Friedhofs-
mauer vor. Herr Dipl.-Ing. Ellinger sieht vor, dass die
Wegeverlängerung im Friedhof mit dem gleichen
Pflaster wie bei den Friedhofswegen erfolgt. Der
Aufenthaltsbereich und der Weg im Bürgerpark soll
nur mit Mineralbeton befestigt werden.
Er sieht die Beleuchtung der Treppenanlage und der
Aufenthaltsfläche vor.
Die Kostenschätzung endet bei 132.750,45 € inkl.
MwSt.
Der Vorentwurf für den Treppenabgang vom evang.
Friedhof zum Bürgerpark wird gebilligt. Die Verwal-
tung wird beauftragt die notwendige Denkmal-
schutzgenehmigung für die Treppenanlage einzuholen.
Flurbereinigungsverfahren Schwaighausen/Wends-
dorf – Vorstellung Straßensanierung Wendsdorf
Die Dorfstraße soll von der Abzweigung von der
OV-Straße Wendsdorf/Fernabrünst bis zu den
Anwesen Wendsdorf 7 bzw. Wendsdorf 22 eine Brei-
te von 5,0 m erhalten. Ab dort in Richtung Mühle, am
Stichweg in Richtung Wendsdorf 14 und entlang der
ehemaligen Wirtschaft in Richtung Bürgleiner Berg
wird die Straßenbreite mit 3,5 m ausgeführt. In der
Dorfstraße werden, soweit die Platzverhältnisse dies
erlauben, Aufweitungen für den landwirtschaftlichen
Verkehr aus Rasengittersteinen mit einer Breite von
1,50 m vorgesehen.
Die Pflanzfläche um die Linde in der Dorfmitte wird
erweitert, damit der Wurzelraum für den Baum
verbessert wird. Auch soll dort der Straßenbereich
mit Betonpflaster ausgeführt werden.
Die Bereiche zwischen den Privatanwesen und der
Straßenfläche soll als Grünfläche ausgeführt werden.
Nur entsprechende Zufahrts- und Zugangsbereiche
sollen gepflastert werden. Die Zufahrt zum Anwesen
Wendsdorf 5 soll neu angeordnet werden, so dass
südlich davon ein Dorfplatz entstehen kann. Die
Einmündung des Clarsbacher Wasenweges in die
Dorfstraße wird auch reduziert, damit Grünbereiche
geschaffen werden können. Im Rahmen der
Generalsanierung wird auch der Bachdurchlass des
Mühlbachs unter der Dorfstraße erneuert.
Der Gemeinderat nimmt die Planung zur Kenntnis.
Im Haushalt sind entsprechend Mittel einzustellen,
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Wahlergebnis der Bundestagswahl
in Großhabersdorf

Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung
am 16. Januar 2025
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damit die Dorfsanierung kurzfristig erfolgen kann.
Straßenunterhalt – Antrag zum Bau eines Rad-
weges zwischen Großhabersdorf und Unter-
schlauersbach / Information
Entsprechend dem Beschluss des Gemeinderates vom
21.11.2024 wurde beim Staatlichen Bauamt Nürnberg
beantragt, dass entlang der ST 2245 zwischen Groß-
habersdorf und Unterschlauersbach ein straßenbe-
gleitender Radweg errichtet wird. Das Staatliche
Bauamt hat mit Schreiben vom 05.12.2024 fest-
gestellt, dass wegen der geringen Verkehrsbelastung
der Staatsstraße in diesem Abschnitt, kein Rad-
wegebau vom Staatlichen Bauamt erfolgen wird.
Der Gemeinderat hat bereits in der Sitzung vom
21.11.2024 festgestellt, dass kein Antrag auf
Sonderbaulast gestellt werden soll. Eine weitere
Beschlussfassung ist daher nicht erforderlich.

Sanierung der Brücke in der Bachstraße – Vor-
stellung der Planung
Von Herrn Schwarzott wird die Planung vorgestellt.
Die Brücke erhält eine Breite von 10 Metern, damit
die Radien für den Schwerlastverkehr eingehalten
werden können. Der Durchlass der Brücke wird nicht
verändert, damit kein Wasserrecht erforderlich ist.
Der Belag der Brücke soll in Asphalt ausgeführt
werden. Beidseitig muss aus statischen Gründen ein
Schrammbord gebaut werden, damit Fahrzeuge das
Geländer nicht beschädigen. Die Brückenmitte wird
leicht überhöht errichtet werden. Bezüglich der
Gründung ist vorgesehen, dass eine Flachgründung
erfolgt, da tragfähiger Grund erst in ca. 7,5 Metern Tiefe
vorgefunden wird. Die Tragfähigkeit der Brücke wird
auf 30 Tonnen ausgelegt, da laut Aussage des Statikers,
eine geringere Tragfähigkeit keine wesentliche
Kostenersparnis bringen würde. Es wird von einer
Bauzeit von 10 Wochen ausgegangen und die
geschätzten Baukosten liegen bei ca. 250.000,00 Euro.
Der Gemeinderat stimmt der Planung zur Erneuerung
der Brücke zu. Bei der Regierung von Mittelfranken
sind Fördergelder für die Brückenerneuerung im
Rahmen der Städtebauförderung und der vorzeitige
Maßnahmenbeginn zu beantragen.
Die Erneuerung der Brücke ist auszuschreiben, damit
die Sanierung 2025 durchgeführt werden kann.
Ortsdurchfahrt Vincenzenbronn ST 2245 - Sanierung
Der Ausbauvereinbarung für die Sanierung der Orts-
durchfahrt Vincenzenbronn der Staatsstraße 2245

wird zugestimmt.
Nach der Kostenberechnung des beauftragten Ing.-
Büro wird von Gesamtkosten in Höhe von
2.915.448,43 € inkl. MwSt. ausgegangen. Davon ent-
fallen für kommunale Maßnahmen, wie z.B. Geh-
wegsanierung, barrierefreier Ausbau der Bushaltes-
tellen, Ergänzung der Beleuchtungseinrichtungen
etc., auf die Gemeinde Kosten in Höhe von
785.274,80 € inkl. MwSt. Für die Sanierung der
Ortsdurchfahrt Vincenzenbronn der ST 2245 werden
für den gemeindlichen Anteil der Sanierungskosten
im Haushalt 2025 und soweit erforderlich in den
nachfolgenden Haushaltsjahren Mittel eingestellt.
Das vorhandene Straßenbeleuchtungsnetz soll im
Bereich der geplanten Überquerungshilfen ergänzt
werden. Der entsprechende Auftrag wird an die Fa N-
ERGIE, Nürnberg, zu einem Angebotspreis in Höhe
von 20.604,89 € inkl. MwSt. erteilt.
1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 40 „Gewer-
begebietserweiterung am Galgenbuck“
Das Ergebnis der Bürgerbeteiligung und der Anhö-
rung der Träger öffentlicher Belange wird im Ge-
meinderat behandelt. Da keine grundsätzlichen Ein-
sprüche erhoben werden, wird die 1. Änderung des
Bebauungsplans zur Satzung beschlossen.
Freibad – Sanierung der Holzstege / Billigung des
Nachtrags für die Auswechslung der Brücke
Dem Nachtragsangebot Nr. NAN2024-015 der Fa
Zimmerei + Holzbau Kleinöder GmbH, Windsbach
vom 03.12.2024 in Höhe von 26.608,40 € inkl.
MwSt. wird zugestimmt.
Partnerschaftsangelegenheiten – Partnerschafts-
fest / Auftragsvergabe Musik
Der Auftrag für die Musikdarbietung am Samstag,
04.10. aus Anlass des Partnerschaftsfestes wird an die
Moonlight erteilt. Das Honorar für den Auftritt
beträgt 2.500,00 €.
Friedhofswesen - Errichtung von vier weiteren
Urnengrabfeldern / Auftragsvergabe
Der Auftrag zur Anlegung von 4 weiteren Urnenfeldern
zu je 9 Stück mit Einfassung und entsprechender Wie-
derherstellung der angrenzenden Rasenfläche wird an
die Fa. Schwab, Weihenzell, zu einem Angebotspreis in
Höhe von 23.562,00 € inkl. MwSt. erteilt.
Wappen – Antrag des BRK zur Nutzung des
Wappens für die Festschrift
Die Verwendung des gemeindlichen Wappens für die
Festschrift des BRK aus Anlass des 90.-jährigen
Bestehens wird zugestimmt.

Kurzprotokoll zur Gemeinderatssitzung
am 13. Februar 2025



Herzliche Einladung an alle Interessierte und vor
allem auch an Familien mit Kindern zu den
gemeinsamen Baumpflanzen im Gemeindewald.
Lassen Sie uns unser Zukunftsprojekt „Klimawald“
gemeinsam umsetzen.
Wir treffen uns am 29. März um 09:00 Uhr am
Gemeindewald an der Ammerndorfer Straße. Bitte
dazu von Großhabersdorf kommend in Fernabrünst
links nach der „Alten Schmiede“ von der Ferna-
brünster Hauptstraße in die Ammerndorfer Straße
einbiegen und den Feldweg bis zum Wald folgen.
Bitte diesen Termin gerne weitersagen.

Denken Sie bitte an festes Schuhwerk und ggf.
Handschuhe. Wer einen eigenen Pflanzspaten hat,
kann diesen gerne mitbringen. Es sind jedoch einige
Spaten vorhanden. Von unserem Waldbeauftragten
Rainer Scheuber und der zuständigen Försterin Frau
Reingruber werden wir einiges über unseren klima-
resistenten Waldumbau erfahren. Gerne werde ich
Ihnen die Ziele der Gemeinde in Sachen Waldumbau
erläutern.
Auch für eine kleine Brotzeit ist gesorgt.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Um Anmeldung bis zum 10. März per E-Mail unter
buergermeister@grosshabersdorf.de oder telefonisch
bei der Gemeindeverwaltung unter 09105 / 99839-17,
wird gebeten.
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Die Broschüre Katastrophenalarm! - Ratgeber für
Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Not-
situationen fasst Vorsorge- und Verhaltensempfeh-
lungen für verschiedene Notsituationen zusammen.
Checklisten unterstützen Sie bei der Umsetzung.
Ratgeber für Ihre persönliche Vorsorgeplanung
Katastrophen gehören zum Leben. Fast täglich kön-
nen wir über Katastrophen und größere Schadens-
ereignisse in den vielfältigen Medien lesen und neh-
men die Bilder von Zerstörung und Leid wahr. Dabei
gibt es nicht nur die großen Katastrophen, die ganze
Landstriche für lange Zeit betreffen. Ein örtlicher
Starkregen, ein schwerer Sturm, in der Folge ein
Stromausfall oder ein Hausbrand können für jedes In-
dividuum, jede Familie eine ganz persönliche Kata-
strophe auslösen, die es zu bewältigen gilt. Nehmen
Sie sich die Zeit, über Ihre persönliche Notfall-
planung nachzudenken. Diese Broschüre soll Ihnen
helfen, Ihren persönlichen Notfallplan zu entwickeln.
Unsere Empfehlungen sind jedoch keine verbindliche
Vorgabe! Notfallvorsorge ist eine sehr individuelle
Angelegenheit. Bei der Bevorratung sollten beispiels-
weise unterschiedliche Lebensmittelunverträglich-
keiten oder individuelle Vorlieben und Abneigungen
sowie persönliche Umstände hinsichtlich Lagerungs-
möglichkeiten berücksichtigt werden - daher muss
jeder Mensch für sich selbst die ideale Zusammen-
setzung seines Vorrats finden. Unsere Empfehlungen
sollen nur eine Hilfestellung sein. Grundsätzlich gilt:
Auch ein Vorrat an Lebensmitteln und Getränken für
mindestens drei Tage ist besser als kein Vorrat. Damit
können kurze Unterbrechungen des Alltags gut be-
wältigt werden. Wenn Sie sich mehr absichern möch-
ten, vergrößern Sie Ihren Vorrat - zum Beispiel auf
eine Woche bis zehn Tage.
Den Ratgeber können Sie hier herunterladen: https://
www.bbk.bund.de unter „Warnung Vorsorge“ oder
kostenfrei über die Homepage bestellen, die
praktische Checkliste ist in jeder Printversion zum
Herausnehmen enthalten. Auch hat Ihre Gemeinde
bereits mehrere Exemplare zur Auslage bestellt, die
in den nächsten Wochen ausgeliefert werden sollten.

Link zur Broschüre: Link zur persönlichen
Checkliste:
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„Saturday for future“ –
Zusammen Bäume pflanzen

Vorbereitet auf Katastrophenfälle



Im Februar 2024 ist der Sammelautomat für Rest-
Speiseöle in unserer Gemeinde an den Start
gegangen. Das Sammelergebnis entspricht genau den
erwarteten Zahlen unseres Partners „Jeder-Tropfen-
Zählt“, der die Sammlung und Verwertung für uns
übernimmt. Bisher wurden gut 1.300 Kilogramm an
Alt-Speiseölen und Fetten gesammelt. Das entspricht
über 1.600 Sammelbehälter, die im letzten am Au-
tomaten getauscht wurden.

Leider haben wir wohl einen „Montags-Automaten“
erwischt. Immer wieder streikte das Tauschsystem
des Automaten. Obwohl sich jedes Mal Monteure der
Firma des Problems annahmen, mochte der Sam-
melautomat nicht so zuverlässig arbeiten, wie es mir
beispielsweise mein Bürgermeisterkollege aus Seu-
kendorf versichert. Dort steht nämlich, neben dem in
unserer Gemeinde, der andere von nur zwei Auto-
maten im gesamten Landkreis.

Jetzt bin ich sehr froh darüber, dass der Automat
nun komplett gegen einen neuen getauscht wurde.
Nun sollte alles wieder reibungslos funktionieren.
Vielen Dank für Ihre Geduld mit dem bisherigen!

Also, bitte fleißig weiter, Speisefette und Speisefette
im grünen Kunststoffsammelbehälter sammelnd und
geschlossen im Automaten tauschen. Sollten Sie
ihren unbenutzten Behälter nicht benötigen, können
Sie diesen gerne im Rathaus abgeben.
Ich bedanke mich an der Stelle sehr herzlich für Ihren
Beitrag zu einer umweltgerechten Entsorgung der
Altspeiseöle und -Fette. Pro 1,2 Liter Altspeisefett
kann nachhaltiger Kraftstoff für gut 20 Kilometer
hergestellt werden. Bitte weiter so und vielleicht ein
kleiner Ansporn: In Seukendorf wird pro Kopf noch
mehr als bei uns gesammelt.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Seit 25.02.2025 ist die Baustelle, die für den Bau des

Bauhofs, notwendige Linksabbiegespur eingerichtet.
In der Bauphase kann man hier an der Kreisstraße am
Sportplatz nur einspurig vorbeifahren. Dies ist durch
Ampeln geregelt. Auch kann es dadurch in den
nächsten Wochen zu Unannehmlichkeiten bei der Zu-
fahrt zum Sportheim und ins Gewerbegebiet Gal-
genbuck kommen. Ich bitte um Ihr Verständnis.

Wir hoffen sehr, dass auch diese Baustelle nach Plan
abgewickelt werden kann.
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Pünktlich um 11:00 Uhr am 13. März 2025 werden
zeitgleich in Landkreisen und Kommunen in ganz
Bayern mit einem Probealarm die Warnmittel aus-
gelöst. Dabei wird eine Probewarnung an alle Warn-
multiplikatoren (zum Beispiel Rundfunksender, App-
Server) geschickt, die am Modularen Warnsystem
(MoWaS) des Bundes angeschlossenen sind. Die
Warnmultiplikatoren versenden ihrerseits die Probe-
warnung in ihren Systemen beziehungsweise Pro-
grammen an Endgeräte wie Radios und Warn-Apps
(zum Beispiel die Warn-App NINA (Notfall-Infor-
mations- und Nachrichten-App des Bundes), auf de-
nen die Bürgerinnen und Bürger die Warnung lesen,
hören oder wahrnehmen. Parallel werden auf Ebene
der Länder, in den Landkreisen und in den Kom-
munen verfügbare kommunale Warnmittel ausgelöst,
also etwa Sirenen und Lautsprecherwagen.

Der Probealarm findet zeitgleich mit dem Probealarm
in Nordrhein-Westfalen statt. Die Länder Hessen und
Rheinland-Pfalz werden am 13.03.2025 ebenfalls
erstmals landesweite Probealarme durchführen; die
Warnungen werden hier bereits um 10:00 Uhr
initiiert.

GEMEINDE GROSSHABERSDORF
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Katastrophenschutz;
Warnung der Bevölkerung – landesweit
einheitlicher Probealarm am 13.03.2025

Jeder Tropfen zählt – ein Jahr Restöl-
sammelstelle in Großhabersdorf

Baubeginn Linksabbiegespur ins
künftige Bauhofgelände
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Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit
montags Damengymnastik

SVG
Fit im Alter Rangauhaus 18:30 Uhr

Damengymnastik
SVG

Fitnessgruppe Turnhalle 19:30 Uhr

Männergesangsverein
Eintracht - MGV

Singstunde Mehrzweckgebäude 19:30 Uhr

dienstags Evang. Kirchenge-
meinde

Erlebnis Tanz Evang. Gemeinde-
zentrum

14:30 Uhr

FFW Großhaberdorf Jugendübung Mehrzweckgebäude
FFW-Haus

(Alle 2 Wochen)
19:00 Uhr

Evang. Kirchenchor Chorprobe Evang. Gemeinde-
zentrum

19:30 Uhr

Musikzug Probe Musikraum der
Grundschule

19:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Jugendliche von 10 - 14
Jahren

Mehrzweckgebäude 18:00 - 19:00 Uhr

mittwochs Posaunenchor Groß-
habersdorf

Wöchentliche Probe Evang. Gemeinde-
zentrum

20:00 Uhr

donnerstags Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 21:00 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 3 - 5 Jahren)

Mehrzweckgebäude 16:30 - 17:30 Uhr

Jugendrotkreuz Gruppenstunde
(Kinder von 6 - 10 Jahren)

Mehrzweckgebäude 17:30 - 18:30 Uhr

freitags CVJM Gemeinsame Jungschar CVJM-Heim 16:00 Uhr
Wasserwacht Training Naturbad

Großhabersdorf
Sommertraining
19:00 - 20:00 Uhr
Wintertraining
18:30 - 20:30 Uhr

Posaunenchor
Vincenzenbronn

wöchentliche Probe CVJM-Heim 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Offener Treff im
Jugendraum

Rangauhaus 14:00 - 19:00 Uhr

Jugendpflege Süd Treff ab 16 im
Jugendraum

Rangauhaus 19:00 - 21:00 Uhr

samstags Lauftreff Laufen und Walking Am Wolfgraben/
Wanderweg

16:00 Uhr
Nov. - März:
15:00 Uhr

sonntags Velo-Gruppe Mountainbike Rathaus 09:30 Uhr

Wöchentliche Termine in der Gemeinde Großhabersdorf

Ö f f e n t l i c h e G em e i n d e r a t s s i t z u n g
am Donnerstag, 13. März 2025

um 19:30 Uhr im Sitzungssal des Rathauses Großhabersdorf



01.03.2025 11:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Schlachtschüssel, Vereinsheim

01.03.2025 19:00 bis 03:00 Uhr SV Großhabersdorf
Faschingsfeier in der Turnhalle

02.03.2025 18:00 Uhr Velogruppe Großhabersdorf
Kegelabend, Gasthaus “Zur Buchspitz” Cadolzburg

05.03.2025 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung, Vereinsheim

05.03.2025 20:00 Uhr MSC Großhabersdorf
Monatliche Mitgliederversammlung Gasthaus “Rotes
Ross”

08.03.2025 11:45 - 12:15 Uhr Geflügelzuchtverein
Impfen, Vereinsheim

11.03.2025 19:00 Uhr Kräuterleut’
Mitgliederversammlung, Gasthaus Zorbas

13.03.2025 19:30 Uhr Gemeinde Großhabersdorf
Gemeinderatssitzung, Rathaus

18.03.2025 13:30 Uhr Seniorenbeirat
Wanderung zum Lagweiher, Vereinsheim SV Groß-
habersdorf

20.03.2025 13:30 Uhr Evang. Kirche + Kath. Kirche
Filmnachmittag “Geschichte vom weinenden Kamel“
Kino Großhabersdorf

20.03.2025 20:00 Uhr Bund Naturschutz
BN-Monatstreffen, Gasthaus Zorbas

21.03.2025 17:30 Uhr Velogruppe Großhabersdorf
Abendwanderung zur Kappl oder Seefried

22.03.2025 13:00 Uhr OGV Großhabersdorf
Baumschneidekurs, An der Klinge/Frankenstr.

02.04.2025 20:00 Uhr MSC Großhabersdorf
Monatliche Mitgliederversammlung Gasthaus “Rotes
Ross”

02.04.2025 20:00 Uhr Geflügelzuchtverein
Monatsversammlung, Vereinsheim

Auch in 2024 waren unsere Alltagshelferinnen und
Alltagshelfer wieder sehr fleißig ehrenamtlich unter-
wegs.

Das Team, der Alltagsbegleiter, das von Jutta Massl
betreut wird, half u. a. beim Ausfüllen diverser Anträ-
ge und unterstützten Hilfesuchende in vielen Lebens-
bereichen wie Sozial- oder Rechtsfragen. Zudem
wurden aber auch Kontakte gepflegt, Gespräche an-
geboten, beim Einkaufen unterstützt, Besuche abge-
stattet sowie kleinere Dienste im Haushalt übernom-
men.

Im vergangenen Jahr wurden von der Gemeinde wie-
der viele Fahrdienste, beispielsweise zu Arztbesu-
chen, Physiotherapien oder zu Amtsgängen vermit-
telt. 14.967 Kilometer kamen so durch die 490 uns
gemeldeten Fahrten von den aus 9 Personen bestehen-
den Fahrerteam der Alltagsbegleiter zusammen. Ein
absoluter Rekordwert.

Wir können uns sehr glücklich schätzen, in unserer
Gemeinde ein solch niederschwelliges Angebot zu
haben, das den überwiegend älteren hilfesuchenden
Mitbürgerinnen und Mitbürgern kostenlos zur Verfü-
gung steht. Dieses Hilfsangebot soll diesen Personen-
kreis möglichst lange einen selbstbestimmten Alltag
ermöglichen. Scheuen Sie sich nicht, dieses Hilfsan-
gebot mittels eines unkomplizierten Anrufes bei der
Gemeindeverwaltung anzunehmen. Die Alltagsbe-
gleiter unsere Gemeinde sind gerne auch für Sie da!

Wenn auch Sie zu unserer fleißigen Mannschaft der
Großhabersdorfer Alltagsbegleiter gehören möchten,
steht Ihnen Frau Schwarz von der Gemeindeverwal-
tung gerne für Auskünfte unter 09105 / 99839-17 zur
Verfügung. Zahlreiche Mitbürgerinnen und Mitbürger
wären für Ihre Unterstützung dankbar. Sie können
selbstverständlich selbst festlegen, zu welchen Tagen
und wie oft Sie sich regelmäßig engagieren möchten.

Ich bedanke mich sehr herzlich bei unseren aktiven
Alltagsbegleiterinnen und Alltagsbegleiter für Ihren
selbstlosen Dienst am Nächsten und freue mich wei-
terhin auf gute Zusammenarbeit.

Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Veranstaltungen vom
01. März bis 02. April 2025
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Großhabersdorfer Weg einer gelebten
Nachbarschaftshilfe



Der Zweckverband zur Wasserversorgung „Dillen-
berggruppe“ ist, für N o t f ä l l e außerhalb der
Dienstzeiten, erreichbar unter Tel. 09103 / 79 36-0

Wasserhärte
im Versorgungsgebiet Großhabersdorf entspricht das
Wasser dem Härtebereich hart: mehr als 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14° dH)

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, aber nichts dage-
gen zu tun. Haben Sie Mut und nehmen Sie Hilfe in
Anspruch. Treffen Montag 19:00-20:30 Uhr/ unge-
rade Kalenderwoche im „Alten Mädchenschulhaus“,
Rathausgasse 6, in Roßtal. Weitere Informationen bei:
Blaues Kreuz Ansbach Tel.: 0981 / 97 78 191-0.

Zuzüge: 22 Wegzüge: 19
Geburten: 4 Sterbefälle: 5

 

Kleinanzeigen – Bestellung 
- Wir weisen darauf hin, dass Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben - 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das nachstehende 
Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu erfolgen. Bei Rechnungsstellung 
wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 
 
 
 

 

 
 
 

…..................................................................................................................................................................... 
Name, Anschrift Datum    Unterschrift  

                              
                              
                              
                              

                              
                              

                              
                              

8,50 € 

11,00 € 

14,00 € 

Allgemeine Informationen

Wasserversorgung

Gesprächskreis Blaues Kreuz

Einwohnerstatistik – Januar

Kleinanzeigen

Prämed. Fußpflege und mehr!
Auch mobil! by Adriana Dirigl

Termine unter: 09105 / 99 32 604
oder Handy 0151 / 17 21 46 02

Gartengestaltung u. Pflege
Renovierungsarbeiten u. vieles mehr

Fa. M. W. Rent a man
Tel. 09872 / 95 70 965, Mobil: 0160 / 950 200 01

Info: www.mw-rentaman.de

Übernehme Gartenarbeiten aller Art:
Heckenschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und

Pflasterarbeiten! Preisgünstig.
Tel. 0177 / 75 75 492

A r b e i t s k r e i s D e m e n z
Ihre Ansprechpartnerin:

Monika Falk Tel.: 09105 / 998490
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Zum 03.07.2021 wurde ein tierärztlicher Notdienst-
ring für ganz Mittelfranken eingerichtet.
An Wochenenden und Feiertagen kann über https://
tierarztnotdienst-mittelfranken.de die diensthaben-
de Tierarztpraxis abgerufen werden.

Tierärztlicher Notdienst an
Wochenenden und Feiertagen
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www.landkreis-fuerth.de

MACHT MIT
UND ZEIGT UNS
EUER ENGAGEMENT!

Unterstützt von unserem
Nachhaltigkeitspartner:

#landkreisfürth

Ihr engagiert Euch für morgen? Ihr entwickelt Projekte, Maßnahmen oder Ak-
tionen, um die nachhaltige Entwicklung in Eurer Umgebung mitzugestalten?
Themen wie Klima- und Umweltschutz, Inklusion oder nachhaltiger Konsum
sind ein wichtiger Bestandteil Eures Alltags?

Der Landkreis Fürth sucht nach Euren Ideen für eine nachhaltige Entwicklung
unserer Region und zur Stärkung der Gemeinschaft.

Bewerben können sich Privatpersonen, Schulen und andere Bildungseinrichtun-
gen, sowie Vereine, Verbände, Initiativen, Gewerbetreibende und Kommunen
aus dem Landkreis Fürth.

Zu gewinnen gibt es Preisgelder von bis zu 1.500 Euro.

Infos unter landkreis-fuerth.de

E I N S E N D E S C H L U S S 1 1 . 0 4 . 2 0 2 5

Dieser Flyer wurde klimaneutral und
auf Recyclingpapier produziert.

S e n i o r e n b e i r a t
Ihre Ansprechpartner:

Hans Himmelhuber • Sonnenblick 21
Tel.: 09105 / 91 36

Gabriele Biegel • Rothenburger Str. 24 A
Tel.: 09105 / 99 32 832
Herbert Hutfles • Unterschlauersbacher
Hauptstr. 37 • Tel.: 09105 / 99 00 52

Joachim Lauerbach •Weinbergstr. 20
Tel.: 09105 / 90 58

Karl-Heinz Harlacher • Cadolzburger Straße
22 C • Tel.: 09105 / 430
Ulrike Meyerhöfer •Wendsdorf 3
Tel.: 9105 / 18 92

Jutta Müller • Egerländer Str. 7
Tel.: 09105 / 17 44



Abfuhrtermine

Telefonnummern im Rathaus

Vermittlung: 09105 / 99 839 - 0
Telefax: 09105 / 99 839 – 40

Telefonnummer im Notfall: 0170 / 79 19 356

Durchwahlnummern:

Papiertonne
Großhabersdorf und alle Außenorte
Dienstag, 18.03.

Gelbe Tonne
Fernabrünst, Hornsegen, Unterschlauersbach, Ober-
reichenbach und Vincenzenbronn
Dienstag, 11.03. / Dienstag, 25.03.
Großhabersdorf, Schwaighausen und Wendsdorf
Montag, 10.03. / Montag, 24.03.

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, Fernabrünst,
Wendsdorf und Schwaighausen
Freitag, 07.03. Restmüll
Freitag, 14.03. Biomüll
Freitag, 21.03. Restmüll + Biomüll
Freitag, 28.03. Biomüll
Freitag, 04.04. Restmüll + Biomüll

Hornsegen, Oberreichenbach und die Ortschaft
Großhabersdorf
Donnerstag, 06.03. Restmüll
Donnerstag, 13.03. Biomüll
Donnerstag, 20.03. Restmüll + Biomüll
Donnerstag, 27.03. Biomüll
Donnerstag, 03.04. Restmüll + Biomüll

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der
Seite des Landkreises Fürth (https://www.land-
kreis-fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-
bauen/abfallwirtschaft/abfuhrplaene-termine/
abfuhrplan.html) bekanntgegeben.

Name / E-Mail Aufgabengebiet Telefon
Herr Zehmeister
buergermeister@gros-
shabersdorf.de

1. Bürgermeister - 16

Frau Behling
behling@grosshabers-
dorf.de

Verbrauchsge-
bühren, Steuern

- 23

Herr Herold
herold@grosshabers-
dorf.de

Kämmerei - 24

Frau Hueber
hueber@grosshabers-
dorf.de

Bauamt - 26

Herr Seischab
seischab@grossha-
bersdorf.de

Geschäftsleiter - 18

Herr Vicedom
vicedom@grossha-
bersdorf.de

Bauhofleiter - 27

Frau Scharrer-Schuster
scharrer-schuster
@grosshabersdorf.de

Bürgeramt - 11

Frau Schwarz
schwarz@grossha-
bersdorf.de

Rentenamt - 17

Frau Steinbrenner
steinbrenner@gross-
habersdorf.de

Kasse - 22

Frau Tretter
tretter@grosshabers-
dorf.de

Bürgeramt,
Mitteilungsblatt

- 12

Frau Zehmeister
zehmeister@grossha-
bersdorf.de

Bürgeramt,
Standesamt

- 15
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Der Bauhof Großhabersdorf kann an Werktagen in der
Zeit von 7:00 Uhr und 7:30 Uhr telefonisch unter der
Tel.-Nr. 09105 / 99 88 17 erreicht werden. Bei
dringenden Fällen außerhalb dieses Zeitraumes ist der
Bauhofleiter Herr Vicedom, Handy: 0151 / 14266820
erreichbar.

Bauhof

Notarsprechtag

am 20. März 2025
von 14.00 - 16.00 Uhr

im Rathaus in Großhabersdorf

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten
Tel: 09103 / 1 0 2 7
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Rainer Imschloß
Reise in die Antarktis

Montag, 10.03.2025, 19.00 - 20.30 Uhr

Entgelt: 7,50 €
Oberasbach, KuBiZ

25-2201 Jesse Lehmann
Die Geburt der Demokratie
Von der "Herrschaft des Volkes" im alten Griechenland ins Heute

Montag, 05.05.2025, 19.00 - 20.30 Uhr

Entgelt: 7,50 €
Oberasbach, KuBiZ

25-2315 Heike Jäger
Fonds und ETFs - einfach erklärt
Stützpunkt Verbraucherbildung

Dienstag, 29.04.2025, 19.00 - 21.00 Uhr

Entgelt: kostenfrei
Oberasbach, KuBiZ

25-2318D Ralf Turban
Cyberkriminellen (Hackern) auf der Spur

Montag, 28.04.2025, 18.00 - 21.00 Uhr

Entgelt: kostenfrei
Oberasbach, KuBiZ

25-3108 Christina Kuhlmann
Singen, spielen und musizieren für unsere Kleinen
Für Kinder von 10 M. bis 3 J.mit einer erwachsenen Begleitperson

Freitag, 14.03.2025, 09.15 - 10.00 Uhr, 8x

Entgelt: 41,50 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-3110 Nicole Wöhner-Neumann
Babymassagekurs

Mittwoch, 07.05.2025, 09.30 - 11.00 Uhr, 5x

Entgelt: 55,00 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-5501 Bernd Rippel
Computerkurs für Späteinsteigende
Grundlagen und erste Schritte

Dienstag, 11.03.2025, 09.00 - 10.30 Uhr, 10x

Entgelt: 110,00 €
Roßtal, Altes Rathaus

25-57031 Klaus Pöllmann
WhatsApp - Kontakt zu Familie und Freunden halten

Dienstag, 08.04.2025, 18.00 - 21.00 Uhr

Entgelt: 27,50 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-57041 Klaus Pöllmann
Apple iPhone Einführung

Dienstag, 18.03.2025, 18.00 - 21.00 Uhr

Entgelt: 27,50 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-57071 Klaus Pöllmann
Die leichte Bedienung eines Android-Smartphone

Mittwoch, 19.03.2025, 18.00 - 21.00 Uhr

Entgelt: 27,50 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-5712 Bernd Rippel
Schutz für Ihre Geräte: Smartphone und Tablet
Für Smartphone-/Tablet-Nutzer mit Android-Betriebssystem

Mittwoch, 21.05.2025, 19.00 - 20.30 Uhr, 3x

Entgelt: 28,00 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-1107 Annemarie Heinz
Burgenland: Seefestspiele Mörbisch/St.Margarethen
4-tägige Studienfahrt vom 04.-07.08.25

Montag, 04.08.2025, 08.00 - 20.00 Uhr, 4x

Entgelt: 719,00 €
Reiseveranstalter: Busreisen Meier

Ab März ist Großhabersdorf Teil der neuen vhs Südlicher
Landkreis Fürth. Alle bestehenden und neuen Kurse fin-
den Sie auf www.vhs-sl-fuerth.de. Dort können Sie auch
nach Großhabersdorf filtern. Melden Sie sich gerne auch
zu unserem E-Mail-Newsletter an oder folgen Sie uns auf
unserem Whats-App-Kanal.
Einen Programmheft-Auszug finden Sie im Mai hier im
Mitteilungsblatt.

Weitere Auskünfte und Informationen erteilt wie bisher
Hans Fischer, Tel. Nr. 09105 9179, oder die vhs Ge-
schäftsstelle in Oberasbach, Tel. 0911 9691 2124.

Hier ein kleiner Auszug aus allen Kursen, die demnächst
starten:
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25-63105 Catherine Brouard-Deparis
Französisch - Konversation für die Reise

Donnerstag, 20.03.2025, 15.45 - 17.15 Uhr, 4x

Entgelt: 44,00 €
Oberasbach, KuBiZ

25-65108 Ruth Hidalgo Mejias
Spanisch Einstieg - A1 (1.Semester)

Freitag, 14.03.2025, 18.00 - 19.30 Uhr, 15x

Entgelt: 103,50 €
Oberasbach, KuBiZ

25-64 Nadia Vorberger
Italienisch für Fortgeschrittene

Montag, 10.03.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, 13x

Entgelt: 81,50 €
Großhabersdorf, Grundschule

25-7278 Michaela Regus
Vom Bausteinchen zur Yogaübung
Workshop mit kleinen gezielten Dehn- und Kraftübungen

Samstag, 22.03.2025, 09.00 - 12.00 Uhr

Entgelt: 18,50 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-7320 Annette Weber
Wirbelsäulengymnastik

Donnerstag, 13.03.2025, 18.00 - 19.00 Uhr, 11x

Entgelt: 51,00 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-7507 Tabea Kanda
Zumba® für Mütter

Donnerstag, 13.03.2025, 09.30 - 11.00 Uhr, 6x

Entgelt: 48,00 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-7508 Annette Weber
Zumba®

Donnerstag, 13.03.2025, 19.00 - 20.00 Uhr, 11x

Entgelt: 51,00 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-9001 Waltraud Gottwald
Yoga der Energie für Anfänger und Fortgeschrittene

Donnerstag, 20.03.2025, 09.30 - 11.00 Uhr, 8x

Entgelt: 40,00 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-9002 Laura Zenger
Fatburn - Kraft - Ausdauer

Mittwoch, 19.03.2025, 17.30 - 19.00 Uhr, 5x

Entgelt: 25,00 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-9003 Patricia Glaser-Theis
Yoga - Sanftes Yin-Yoga

Montag, 10.03.2025, 10.00 - 11.30 Uhr, 15x

Entgelt: 69,00 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-9007 Regina Jubl
Pilates

Dienstag, 11.03.2025, 10.45 - 11.45 Uhr, 10x

Entgelt: 46,50 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-9020 Patricia Glaser-Theis
Fit für die Woche

Montag, 10.03.2025, 08.45 - 09.45 Uhr, 15x

Entgelt: 69,00 €
Großhabersdorf, Rangauhaus

25-8102 Hannelore Ulrich
Schafkopfen
Einstiegskurs und für leicht Fortgeschrittene

Mittwoch, 26.03.2025, 18.30 - 20.00 Uhr, 10x

Entgelt: 69,00 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-8409 Caroline Gerngroß
Tänzer & Yogi - Figuren in Bewegung zeichnen

Mittwoch, 07.05.2025, 18.00 - 20.00 Uhr, 3x

Entgelt: 37,00 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-8614 Erika Lohner
Weidenflechten
Kreatives Gestalten mit heimischem Material

Freitag, 14.03.2025, 15.00 - 18.00 Uhr

Entgelt: 14,00 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-8615 Karin Heckel
Kreativer Keramikworkshop im Frühling

Samstag, 22.03.2025, 10.00 - 16.00 Uhr, 2x

Entgelt: 49,50 €
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf

25-8703 Hans Fischer
Reparier-Werkstatt

Freitag, 21.03.2025, 14.00 - 18.00 Uhr

Entgelt: kostenfrei
Großhabersdorf, Grundschule Großhabersdorf



Stellen Sie sich vor, Sie sind unterwegs und plötzlich
bricht jemand zusammen. Die Person ist bewusstlos
und atmet nicht normal. Oder aber bei Ihnen zuhause
erleidet jemand einen plötzlichen Zusammenbruch.
Was tun? In einer solchen Situation kann ein AED
(Automatisierter Externer Defibrillator) Leben retten.
Wir haben uns vorgenommen nach und nach rund um
die Uhr öffentlich zugängliche AEDs flächendeckend
in unserer Gemeinde zur Verfügung zu stellen. Neben
den beiden gemeindlichen Defis in Großhabersdorf
(Am Schulgebäude und am Eingang des Naturbads)
stand seit 2024 schon ein AED in Vincenzenbronn
am Bürgerhaus zur Verfügung. Nun wurden zwei
weitere Geräte jeweils an den Feuerwehrhäusern in
Fernabrünst und in Oberreichenbach von Daniel Gei-
er bzw. Dominik Zoll von den jeweiligen Feuer-
wehren angebracht. Dafür ein ganz herzliches Danke-
schön! Ein ebenso herzliches Dankeschön an unsere
Arbeiterwohlfahrt Großhabersdorf, die unser Projekt
mit einer großzügigen Spende aus dem Erlös deren
Theaternachmittags Anfang 2024 unterstützt.

Nach unseren Beschaffungsbeschluss im Gemeinde-
rat werden wir auch in 2025 zwei weitere Defis kau-
fen, die dann in Unterschlauersbach und in Schwaig-
hausen installiert werden sollen. Weitere Standorte
werden auch in den Folgejahren dazukommen.

Was ist ein AED bzw. Defi?
Ein AED ist ein medizinisches Gerät, das einen elek-
trischen Schock abgeben kann, um das Herz bei ei-
nem Herzstillstand wieder in den richtigen Rhythmus
zu bringen. „Defis“ sind einfach zu bedienen und
geben klare Anweisungen, was im Notfall zu tun ist.
Wann kommt ein AED zum Einsatz?
Verwenden Sie einen AED, wenn eine Person be-
wusstlos ist und nicht normal bzw. gar nicht atmet
oder keine Lebenszeichen hat. Zögern Sie nicht, im
Zweifelsfall den AED zu holen und zu verwenden.
Wie funktioniert erste Hilfe mit AED?
1. Sicherheit geht vor: Stellen Sie sicher, dass Sie und

die Person in Sicherheit sind.
2. Notruf wählen: Wählen Sie sofort den Notruf (112)

und folgen Sie den Anweisungen der Mitarbeiterin
bzw. des Mitarbeiters.

3. Wiederbelebung starten: Herzdruckmassage,
Mund-zu-Mund Beatmung

4. AED holen: Wenn ein AED in der Nähe ist, lassen
Sie ihn von einer anderen Person holen.

5. Person vorbereiten: Legen Sie die Person auf den

Rücken und entkleiden Sie den Oberkörper.
6. AED anschalten: Folgen Sie den Anweisungen des

AEDs auch das Notrufpersonal (112) steht Ihnen
helfend zur Seite

Zögern Sie nicht, einen AED zu verwenden. Im Not-
fall zählt jede Sekunde und Sie können damit einen
wertvollen Beitrag zur Rettung eines Menschen-
lebens leisten. Bitte informieren Sie die Gemeinde,
wenn ein Gerät im Einsatz war. Der Unterhalt und die
Wartung liegen bei uns.
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Die US-Streitkräfte Deutschland haben mitgeteilt,
dass in der Zeit vom 03.03.-31.03.2025 erneut Übun-
gen (auch Nachtübungen) mit Außenlandungen
durchgeführt werden. Als betroffener Bereich wird
die Gemeinde Großhabersdorf genannt.
An dieser Übung werden Soldaten mit Radfahr-
zeugen und Hubschraubern teilnehmen.

Bei Beschwerden können die betroffenen Bürger auf
die Ansprechpartner bei den US-Streitkräften, Herrn
Torsten Lübke unter der Rufnummer 09641 /
705870780 oder Frau Helga Moser unter der Ruf-
nummer 0152 / 09114369 verwiesen werden.
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den
Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten.
Thomas Zehmeister
1. Bürgermeister

US-Streitkräfte üben im Bereich von
Großhabersdorf

Lebensretter im Notfall:
Öffentliche AEDs – kurz Defis
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Der Zweckverband zur Wasserversor-
gung Dillenberggruppe informiert:

Wir spülen im Zeitraum vom 01.04.2025 bis
15.04.2025 unsere Ortsnetzwasserleitungen.
Betroffen ist die Gemeinde Großhabersdorf mit ihren
Ortsteilen. Hierbei kann es zu gelegentlichen Druck-
schwankungen kommen. Weiterhin ist es möglich,
dass bei der häuslichen Wasserentnahme das Wasser
kurzzeitig trüb und bräunlich verfärbt ist. Die
Anwohner werden gebeten, die Entnahmestelle
solange zu öffnen, bis das Wasser wieder klar heraus-
läuft.
Die Dillenberggruppe weist hierbei ausdrücklich
darauf hin, dass das Wasser zu jeder Zeit bak-
teriologisch einwandfrei ist und ständig überwacht
wird. Die Maßnahme dient der Reinhaltung des
Versorgungsnetzes.
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Eine Kröte erzählt von ihrer Wanderung

„In der warmen Frühlingsluft erwachte ich aus
meinem Winterschlaf und spürte den Drang, meinen
Laichplatz zu erreichen. Der Weg dorthin führte mich
über eine für mich viel zu breite Straße, eine
gefährliche Hürde für eine kleine Kröte wie mich.
Mit zitternden Beinen und einem Herz, das vor Angst
pochte, machte ich mich auf den Weg. Ich kroch
langsam über den Asphalt, meine Augen suchten
nach dem kleinsten Versteck, um mich vor den
vorbeifahrenden Autos zu schützen. Gerade nachts
werde ich von den Autofahrern kaum gesehen.
Plötzlich hörte ich das Dröhnen eines Motors, der
immer näherkam. Ich versuchte, mich so schnell wie
möglich zu bewegen, aber es war zu spät. Ein Auto
raste an mir vorbei, seine Reifen spritzten Wasser auf
meinen Körper. Ich war erschrocken und verwirrt,
aber ich musste weitergehen.
Ich erreichte schließlich den Waldrand und atmete
erleichtert auf. Ich war sicher, aber die Gefahr war
nicht vorbei. Ich kroch vorsichtig durch das
Unterholz, meine Augen ständig auf der Suche nach
Gefahren. Ich hörte das Rascheln von Blättern und
das Knacken von Zweigen, aber ich ließ mich nicht
von der Angst überwältigen.
Nach Tagen und Stunden des Wanderns erreichte ich
endlich den Weiher in dem ich als Kaulquappe
geschlüpft bin, meinen Zielort. Ich war erschöpft,
aber glücklich. Ich hatte die Gefahren der Straße
überstanden und meinen Laichplatz erreicht.
Ich legte meine Eier in das Wasser und beobachtete, wie
sie langsam absanken. Ich wusste, dass meine Reise
erfolgreich war und dass meine Nachkommen eines Tages
den Weg zurück zu ihrem Geburtsort finden würden.
Ich blickte zurück auf meine Reise und dachte an die
Gefahren, die ich überwunden hatte. Ich war stolz auf
mich selbst und dankbar, dass ich es geschafft hatte.“
Bitte nehmen auch Sie Rücksicht auf nun wandernde
Amphibien. Alle heimischen Kröten, Frösche, etc.
stehen unter besonderen Artenschutz. In unseren Gär-
ten helfen Frösche und Co. als biologische Schäd-
lingsbekämpfer mit. Deshalb darf ich Sie auch in Ih-
rem Interesse um Umsicht bitten: Fahren Sie an den
betroffenen Stellen besonders vorsichtig und mit an-
gepasster Geschwindigkeit durch die ausgeschil-
derten Straßenbereiche. Vielen Dank!
Ihr Thomas Zehmeister
Erster Bürgermeister

Damwildbraten aus eigener naturnaher Zucht,
Kartoffeln, Eier, Walnüsse, Kaminholz (Buche,
Eiche, Birke, Kiefer) RÜCK Bernd und Petra, Vin-
cenzenbronner Hauptstr. 33, Tel.: 09105 / 1362

Selbstbedienungsladen „altes Milchhaus“:
Wurstwaren, Milch und Milchprodukte, Eier,
Kartoffeln, Apfelsaft uvm.
Landwirtschaftl. Betrieb Robert Schuster, Wends-
dorf 2, Tel.: 09105 / 13 53

Brennholz zu verkaufen, EGERER Sebastian
Tel.: 0173 / 3565990

Die Bauern der Gemeinde
Großhabersdorf bieten an:

Einkaufen auf dem Bauernhof

Brennholz, SETZER Klaus und Renate, Wendsdorf
11, Tel.: 09105 / 99 06 66

Brennholz (bitte vorbestellen) LEBERER Werner und
Elke, Fernabrünster Hauptstr. 12, Tel.: 09105 / 350

Brennholz, Eier, Heu, Stroh, Nikolausäpfel, Kar-
toffeln und Apfelsaft BRÜCKNER Armin,
Schwaighausener Str. 3, Tel.: 09105 / 13 21

Wildfleisch frisch vom Jäger aus heimischer
Jagd, Reh bratfertig eingeschweißt, Feldhase
und Wildschwein auf Vorbestellung, Familie
SCHLICKER, Am Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93
und Familie KOHLER, Unterschlauersbacher
Hauptstr. 1, Tel.: 09105 / 13 36

Selbstbedienungshütte 24h geöffnet: Wurstwa-
ren, Eier, Kartoffeln, Äpfel, Honig etc. aus der
Region. Frische Fleischprodukte auf Vorbestel-
lung im Hofladen erhältlich. STÄUDTNER Dani-
el, Fernabrünst, Tel.: 09105 / 362

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint
am Freitag, 04.04.2025

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, 21.03.2025
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Der Seniorenbeirat lädt ein zur

Wanderung zum „Lagweiher“
bei Fernabrünst und anschließendem

gemütlichen Beisammensein

Wann : am Dienstag, den 18. März 2025
Wo :  Treffpunkt Sportheim am Galgenbuck um 13:30 Uhr

Am „Lagweiher“ werden uns Frau Marlene Herrmann vom Bund Naturschutz und Herr
Ralph Schwarz vom Umwelt- und Klimabeirat der Gemeinde interessante Einblicke in
die Schönheit und Vielfältigkeit der Natur vermitteln.

Am Beispiel der Krötenwanderung

im Frühjahr wird uns aufgezeigt,

wie verletzlich die Natur ist und

wie wir dazu beitragen können,

unsere natürlichen Lebens-

grundlagen zu bewahren.

Vom Sportheim aus machen wir uns um 13:30 Uhr auf den Weg zum Lagweiher bei
Fernabrünst. Diejenigen, die vom Mehrzweckgebäude (Feuerwehrhaus) zum Sportheim
laufen möchten, treffen sich um 13:00 Uhr. Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und
dem Wetter angepasste Kleidung. Und bringen Sie gute Laune mit !

Im Anschluss an die Führung gibt es im Sportheim ein gemütliches Beisammensein, wo
wir den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen.

Anmeldung bei Gabi Biegel (Tel. 09105-9932832) oder Jutta Müller (Tel. 09105-1744).
Selbstverständlich bieten wir wieder einen Fahrdienst an.

Ihr Seniorenbeirat Großhabersdorf


